
Mit dieser Produktion leistet
Theater R.A.B. einen unterhaltsa-
men Beitrag zum notwendigen Para-
digmenwechsel in der zivilisierten
Welt. Unter der Regievon Ed Holmes
ist ein Stück voller Facetten entstan-
den: bissig und poetisch, skurril und
nachdenklich, temporeich und pro-
vokativ zugleich.

Insgesamt neun Mal heißt es 2011
wieder „Kultur in der Scheune“. Die
Bürgergruppe BürgerScheune lädt
in dieser Reihe immer am dritten
Mittwoch oder Donnerstag im Mo-
nat (außer im Januar, im August und
im Dezember) zu ganz unterschied-
lichen kulturellen Leckerbissen in
die Bürgerscheune ein. Beginn ist
immer um 20 Uhr. Karten im Vorver-
kauf gibt es im S´Lädele oder im Bür-
gerbüro des Rathauses beziehungs-
weise an der Abendkasse.

Das Programm 2011 ist so bunt
und vielfältig wie die Bürgergruppe
BürgerScheune und ihre Mitglieder
selbst, die die Kulturreihe vor vier
Jahren ins Leben gerufen haben.
Nach dem Theater R.A.B. im Febr-
uar ist am Mittwoch, 16. März, das
Cuadro Sur Guitar Trio mit zarten Gi-
tarrenklängen in der Bürgerscheune
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zu Gast. Virtuos und überschäu-
mend präsentiert das Trio Gitarren-
werke aus Jazz und Klassik sowie
Tango-Musik.

Ende April findet in der Bürgers-
cheune ein Novum statt: Unter dem
Motto „Literatur & Musik“ liest Edu-
ard Liebermann klassische Texte.
Musikalisch begleitet wird der „Vor-
leser“ vom Ensemble des Musikver-
eins Gottenheim. Der Eintritt für die-
sen Abend ist reduziert.

Eine Funken sprühende Mi-
schung aus Komik, Zauberei und
Bauchreden präsentiert am Don-
nerstag, 19. Mai, ClownJokus auf der
Bürgerscheunen-Bühne. Ein alter
Bekannter kommt im Juni nach Got-
tenheim: Denn der Donnerstag, 16.
Juni, gehört Ray Austin & Friends.
Austin und seine Musik-Kollegen
sind inzwischen schon Stammgäste
in Gottenheim und freuen sich
schon jetzt auf ihr nächstes Gast-
spiel in der Tuniberggemeinde.

Eineweitere Kult-Band gastiert im
Juli in Gottenheim: Die „Brothers“

Gottenheim. Mit einer Komödie
zur globalen Erderwärmung
startet in diesem Jahr die Reihe
„Kultur in der Scheune“ in der
Gottenheimer Bürgerscheune
im Rathaushof. Gespielt wird
dieses Lehrstück in Sachen Kli-
mawandel mit dem Titel „Auf der
Spitze des Eisbergs“ am 16. Fe-
bruar, um 20 Uhr. R.A.B. (das be-
deutet „Random Acts of Beauty“
– freie Taten der Schönheit) ist
ein freies, professionelles Thea-
ter ohne eigene Spielstätte.

haben sich für den 21. dieses Monats
angesagt. Die Brüder bringen eigene
Songs und Cover-Versionen aus der
Rock- und Pop-Welt mit – Stimmung
garantiert.

Den ganzen Tag ist am Donners-
tag, 15. September, das Figurenthea-
ter „Tohu Bohu“ aus Straßburg in
Gottenheim zu Gast. Es sind ver-
schiedene Aufführungen für Kinder
und Erwachsene geplant. Mehr
wird noch nicht verraten…

Für brillantes und bissiges Polit-
Kabarett steht Uwe Spinder, der in
seinem Programm „Armes Deutsch-
land“ treffsicher und scharfsinnig
das aktuelle Polit-Geschehen aufar-
beitet. Uwe Spinder ist am Donners-
tag, 20. Oktober, in der Gottenhei-
mer Bürgerscheune zu erleben.

Witzig und groovig werden „The
Rolling Bones“ schließlich zum Ab-
schluss der Kulturreihe am Don-
nerstag, 17. November, die Rolling
Stones neu und einzigartig interpre-
tieren.

Die Bürgerscheune befindet sich
im Gottenheimer Rathaushof,
Hauptstraße 25. Karten im Vorver-
kauf gibt es für alle Veranstaltungen
zu 13 Euro im S´Lädele, Hauptstraße
16, Telefon 07665/8662, oder E-
Mail: elektro-hagios-gottenheim@t-
online.de, beziehungsweise im Bür-
gerbüro des Rathauses, Hauptstraße
25, Telefon 07665/98 11-13. Restkar-
ten sind jeweils an der Abendkasse
zu 15 Eurozu haben. Der ermäßigte
Preis für Schüler beträgt 7 Euro. (ma)

Aktuelle Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen in der Bür-
gerscheune und kurzfristige Pro-
grammänderungen finden Interes-
sierte jederzeit auf der Homepage
der Gemeinde Gottenheim unter
www.gottenheim.de.

Das Theater R.A.B. gastiert mit „Auf
der Spitze des Eisbergs“ in der Gotten-
heimer Bürgerscheune. Foto: privat
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